
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Großer Anklang des dritten Sängerbesens 
 
Der Sängerbesen des Männergesangvereins am Samstag, den 20. Oktober, in der 
Erlentalhalle fand so großen Zuspruch, dass man noch ein paar Tische aufstellen 
musste. Mit ca. 400 Gästen fanden mehr Besucher den Weg in die Erlentalhalle in 
den Aizemer Sängerbesen als noch im Jahr zuvor. Bevor der Männerchor sein erstes 
Lied gesungen hatte, widmeten sich die Besengänger so stark den angebotenen 
Besengerichten, dass sie bald ausverkauft waren. Was allerdings bis zum Schluss 
genossen werden konnte waren die Weine – wie der Trollinger Lemberger oder der 
Rosé von einem bekannten örtlichen Weingut, aber auch andere übliche Getränke. 
 

 
 

Herbstpracht am Halleneingang 
 
Nach diesem Ansturm auf die Angebote der Küche folgten die Bühnenauftritte des 
Chors mit vielen bekannten Liedern, v.a. Weinliedern, wie der Widmung an die 
Heimat „Herrliches Weinland“ mit seinen „blühenden Reben“. Wir sangen von der 
kleinen Winzerin vom Rhein, die im „Weinparadies“ ihren Wein ausschenkt, und 
ließen den Muskateller „rauf“ holen, um „auf euer Wohl“ anzustoßen. Zwischendurch 
wurden wir royalistisch, stellten fest, „der Kaiser trinkt Burgunderwein“, der ihm selbst 
dadurch nicht besser schmeckt (als uns), dass der „schönste Junker“ ihm einschenkt. 
Musikalisch ausgedrückt, wurden wir dann selber zu den „Königen der Welt“, weil wir 
„unsere Freude“ unter die Leute bringen. Einer der letzten vorgetragenen Chöre war 
das gemütvolle Mala moja, das eine unglückliche Liebe schildert und das 
anscheinend durch den MGV mittlerweile in Ötisheim recht bekannt und beliebt ist. 



 
 

Der Männerchor in Weinlaune 
 

Nach einem der Chorauftritte folgte eine Einlage der Sängerfrauen, in der sie die 
„Aizemer Mädle“ priesen und mit ihren Männern und dem Vorstand „Mei Hoimet isch 
en Aize“ – unterstüzt von Heinz Hollstein am Akkordeon – verkündeten. 
 
 

 
 

Sängerfrauen mit einem Teil ihrer Männer, einem Teil der Vorstandschaft und Heinz 
Hollstein bei „Mei Hoimet isch en Aize“ 

 
Dieser war es auch der bis in den späten Abend aufspielte und sang und das 
Publikum zum Mitsingen anregte oder zum Tanzen animierte. 
 

 
 

Der Sängerbesen des MGV – ein Vergnügen für Alt und Jung 


